
Fickende Fische – Didaktisierung zum Film  

SZENENPROTOKOLL 
Seite 1 von 4                                                                                                   
 
 

________________________________________________________________________________________ 
 
Autorin: Christl Reissenberger 
Januar 2013 
Copyright © Goethe-Institut 
Alle Rechte vorbehalten 

Szenenprotokoll 

 
 Der Zeitcode der Filmszenen bezieht sich auf die vom Goethe-Institut 

herausgegebene DVD Fickende Fische. Der Code anderer Editionen kann 
von diesem abweichen. 

 
1. Vorspann 

(0:00) 

Jan ist in der Badewanne untergetaucht und hört nicht, dass 

seine Mutter ihn ruft. Sie erschrickt und zieht ihn aus dem 

Wasser. 

Beim Frühstück nimmt Jan eine große Anzahl Tabletten. Auf 

dem Weg zur Schule versucht er, eine stark befahrene Straße 

mit geschlossenen Augen zu überqueren. Jan erreicht die 

andere Straßenseite, stößt aber mit Nina zusammen, die auf 

ihren Inlinern angefahren kommt. Jan bleibt zunächst reglos 

liegen, er blutet am Hinterkopf. Nina fasst in sein Blut, als sie 

versucht, Jans Kopf zu heben. 

Jan kommt zu sich, als zwei Sanitäter ihn versorgen. Er flüstert 

einem Sanitäter etwas ins Ohr. Daraufhin will der Sanitäter 

Nina ebenfalls ins Krankenhaus mitnehmen. Als Nina sich 

weigert, bittet er sie um ihre Adresse. Nina nennt einen 

falschen Namen: Rita Müller. 

2.Enttäuschte 

Hoffnung (6:02) 

Nina trifft sich vor der Schule mit Ben. Er hatte sie um das 

Treffen gebeten und sie hatte sich einiges von diesem Treffen 

versprochen. Stattdessen fragt er, ob sie herausfinden könne, 

wie Claudia ihn findet. 

3. Fische (7:00) In Jans Zimmer, in dem ein großes Aquarium mit Fischen steht. 

Jans Mutter verbindet ihm den Kopf. Bilder von Jan, wie er 

umgeben von Fischen unter Wasser schwimmt. Er taucht auf 

und man sieht, dass er in einem See schwimmt. 

4. Jans Opa (8:54) Jan besucht seinen Opa und erzählt ihm, dass er von einem 

Mädchen umgefahren wurde. 

5. Nina und Angel 

(9:57) 

Nina besucht Angel, eine ältere Nachbarin, die für sie eine Art 

Vertraute ist. Sie erzählt ihr, dass sie vor Kurzem eine 

Postkarte von ihrer Mutter aus Kenia bekommen hat und 

erzählt von dem Treffen mit Ben. 

6. Im Krankenhaus 

(10:58) 

Jan ist im Krankenhaus. Der Arzt ist zufrieden mit Jans Zustand 

und seinen Werten. Jan besucht Jonas, der im Krankenhaus 

behandelt wird. Die beiden sprechen über Jonas‘ Blutwerte, die 

sehr schlecht sind. 

7. Bei Onkel Dieter 

(12:42) 

Nina hilft in Onkel Dieters Autowerkstatt mit. Sie darf die 

Wagen alleine aus der Werkstatt auf den Parkplatz fahren. 

8. Der zweite 

Zusammenstoß 

(13:44) 

Jan hat einen Fisch in einer wassergefüllten Plastiktüte. Er läuft 

über eine Brücke und balanciert auf der Bordsteinkante. Wieder 

sieht er die heranfahrende Nina nicht. Sie stoßen zusammen 

und dabei wird der Fisch getötet. Jan kippt ihn über das 

Brückengeländer in den Fluss. 

Die beiden sind sich sympathisch und verbringen den 

Nachmittag zusammen. Jan erzählt Nina, dass Delfine 

Selbstmord begehen können, indem sie einfach aufhören zu 

atmen. 

Nina möchte wissen, ob Jans Fische manchmal Sex haben. Jan 

erklärt ihr, dass Fische Eier legen. 
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9. Ninas Welt 

(16:55) 

Nina wohnt mit ihrem Vater, dessen Freundin und ihrem älteren 

Bruder zusammen. Nina wünscht sich, dass ihre Mutter 

zurückkehrt und benimmt sich feindselig gegenüber der 

Freundin ihres Vaters. 

10. Jans Welt 

(18:38) 

Jan taucht in der Badewanne unter und stoppt, wie lange er 

unter Wasser bleiben kann. Bilder von Jan, wie er unter Wasser 

mit Fischen schwimmt. Als er auftaucht, hört er seine Mutter 

am Telefon. Es klingt, als würde sie ihn verleugnen. Als er aus 

dem Badezimmer kommt, sagt sie, es habe sich nur jemand 

verwählt. 

Währenddessen steigt Nina durch das Fenster in Jans Zimmer 

ein und überrascht Jan. Jans Mutter ruft, Jan solle seine 

Tabletten nehmen und Jan geht zu ihr. Als er wieder in seinem 

Zimmer ist, fragt Nina, ob er krank sei oder warum er Tabletten 

nehmen müsse. Nina sagt, sie habe eine Überraschung für ihn, 

aber dafür müsse er sich anziehen und mitkommen. 

11. Im Aquarium 

(23:35) 

Nina und Jans steigen nachts ins Aquarium ein. Nina entdeckt 

lebendgebärende Fische, „fickende Fische“. Schließlich schlafen 

sie ein und werden von einem Wachmann entdeckt. Die beiden 

fangen an, sich mit dem Wachmann zu prügeln. Jan ruft, er 

habe Aids, worauf der Wachmann sie laufen lässt. Als sie 

draußen sind, gratuliert Nina Jan zu der Idee mit dem Aids. Jan 

sagt nichts. 

12. Gespräch mit 

dem Vater (26:08) 

Jan erzählt seinem Vater, dass er ein Mädchen kennengelernt 

hat. Das Gespräch wird von der Mutter unterbrochen, der 

Moment ist vorbei. 

13. Am See (27:00) Jan und Nina sind am See. Jan erzählt, dass sein Paradies 

feucht und dunkel ist. Beim Schwimmen tut Jan so, als würde 

er ertrinken. Nina schwimmt zu ihm. Jan überrascht sie von 

hinten und sie balgen sich im Wasser. Sie tauchen beide unter 

und umkreisen sich. 

14. Gemeinsam 

unterwegs (30:44) 

Jan und Nina stoppen die Zeit, wie lange sie die Luft anhalten 

können. Jan erzählt Nina, dass er mit sieben Jahren einmal 

versucht hat, sich durch Luft anhalten umzubringen. Nina 

erzählt Jan, dass ihre Mutter nach Kenia gezogen ist. 

Jan nimmt Nina mit zu seinem Opa. Der Opa fragt Jan, ob sie 

nun ein richtiges Paar sind. Nina bestätigt es. 

15. Auto fahren 

(35:02) 

In der Werkstatt ihres Onkels zeigt Nina Jan, wie man Auto 

fährt. 

16. Bei Nina zu 

Hause (37:25) 

Nina zeigt Jan ihr Zimmer. Sie tanzen und kommen sich gerade 

näher, als Caro, die Freundin von Ninas Vater, ins Zimmer 

platzt. Jan flüchtet. 

17. Gespräch mit 

Opa (40:33) 

Jan geht mit seinem Opa spazieren und übt, wie er Nina sagen 

kann, dass er eine tödliche Krankheit hat. Der Opa rät ihm, 

Nina passe so gut zu ihm, er solle es einfach genießen. 

18. Gespräch mit 

Jonas (41:09) 

Jan besucht Jonas und erzählt ihm, dass er ein Mädchen 

kennengelernt hat. Jonas rät ihm, vorsichtig zu sein. 

19. AIDS (42:29) Jan geht zu einem Aids-Informationszentrum und beobachtet 

dort ein schwules Pärchen. Er nimmt sich ein Kondom mit und 

zieht es auf der Straße auf einen kleinen Pfosten. 
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20. Verliebt (43:15) Jan und Nina sind verliebt und kommen sich immer näher. In 

einem Zoogeschäft fragen sie nach, wie lebendgebärende 

Fische sich paaren. 

21. Ninas Mutter 

(46:09) 

Als Nina nach Hause kommt, telefoniert ihr Vater gerade mit 

ihrer Mutter. Ihre Mutter will in ein paar Tagen zu Besuch 

kommen. Nina ist voller Freude und läuft zu Angel, um ihr 

davon zu erzählen. 

22. Gespräch mit 

der Mutter (47:56) 

Jan und seine Mutter streiten, weil er gerne etwas Ungesundes 

mit viel Fett essen möchte, seine Mutter aber meint, sein 

Körper brauche gesundes Essen. Im Streit wirft die Mutter sein 

Essen in den Müll und Jan läuft aus der Küche.  

23. Unter Wasser 

(49:10) 

Jan färbt seine Haare blau. Er stellt sich vor, wie er mit Nina 

unter Wasser schwimmt. Gemeinsam mit Nina reißt er seine 

Kinderzimmertapete von den Wänden. Als sie sich mit 

Wasserpistolen bespritzen, kommen die Eltern nach Hause und 

sind entsetzt, was Jan mit seinem Zimmer macht. Während Jan 

mit seinen Eltern streitet, läuft Nina weg. 

24. Fast Food 

(53:23) 

Jan sitzt in einem Fast-Food-Restaurant vor Hamburgern und 

Pommes. Als er zwei Mädchen um eine Zigarette bittet, laden 

sie ihn zu einem Konzert ein. 

25. Geburtstag 

(55:39) 

Nina ist ganz gerührt von Caros Geburtstagsgeschenk, aber die 

Atmosphäre wird wieder zerstört, als Caro verkündet, sie sei 

schwanger. 

26. Blau (57:25) Jans Zimmer ist inzwischen eine Unterwasserwelt geworden. 

Jan und Nina malen sich blau an und machen Fotos. Unter der 

Dusche kommen sie sich näher. Sie liegen im Bett und küssen 

sich. Jan hat einen Samenerguss. Erschrocken springt er aus 

dem Bett und stopft seinen Bademantel in eine Plastiktüte. Nina 

versteht nicht, warum er nicht mehr mit ihr redet, und geht 

schließlich. 

27. Gespräch mit 

den Eltern 

(1:08:19) 

Jan fragt seine Eltern, welche Strafe der Arzt damals 

bekommen habe. Nach einem Autounfall wurde er über eine 

Bluttransfusion mit dem Aids-Virus infiziert. 

Jan besucht seinen Opa und fragt ihn, wie der Autounfall 

eigentlich passiert sei. Der Opa bekommt einen Hustenanfall 

und sagt Jan dann, es sei so lange her, er solle nach vorne 

schauen. 

28. Trennung 

(1:11:42) 

Nina kommt zu Jan und möchte mit ihm reden. Jan sagt ihr, sie 

passe nicht zu ihm. Verletzt geht Nina wieder. 

29. Wieder im 

Krankenhaus 

(1:15:08) 

Jan ist wieder zur Untersuchung im Krankenhaus. Er erfährt, 

dass Jonas gestorben ist. 

30. Nina und ihr 

Vater (1:16:03) 

Nina spricht mit ihrem Vater über Beziehungen und 

Trennungen. 
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31. Auf dem 

Konzert (1:17:23) 

Jan geht zu dem Konzert und trifft dort das Mädchen aus dem 

Fast-Food-Restaurant. Als er mit dem Mädchen das Konzert 

verlässt, sieht er Nina, die mit einem Freund ihres Bruders 

spricht. Jan rastet aus und fängt an, auf den Freund 

einzuprügeln. Bei dem anschließenden Gespräch mit Nina hat 

Jan endlich den Mut, Nina zu sagen, dass er HIV-positiv ist. 

Als Jan spät nachts nach Hause kommt, wartet seine Mutter auf 

ihn. Sie hat herausgefunden, dass er seit längerer Zeit seine 

Tabletten nicht mehr nimmt. 

32. Angst (1:22:37) Nina erzählt Caro, dass Jan Aids hat. Als sie gerade zum Arzt 

gehen will, um sich untersuchen zu lassen, kommt Ninas 

Mutter. Nina erfährt, dass ihre Mutter nur gekommen ist, um 

sich scheiden zu lassen. 

33. Sprung ins 

Wasser (1:25:43) 

Jan balanciert auf einem Brückengeländer und springt in den 

Fluss. 

34. Keine Sorge 

(1:26:54) 

Nina erzählt ihrer Nachbarin, im Krankenhaus habe man ihr 

gesagt, sie solle sich keine Sorgen machen. 

35. Die Beerdigung 

(1:28:12) 

Nina will Jan besuchen aber es ist keiner zu Hause. Eine 

Nachbarin sagt ihr, sie seien alle beim Krematorium. Nina läuft 

zum Krematorium und findet dort eine Urne mit Jans Namen. 

Sie glaubt, Jan sei gestorben. Da tritt Jan hinter sie. Sein Opa 

hatte den gleichen Namen. Jan erzählt Nina, dass sein Opa 

eigentlich wollte, dass seine Asche ins Meer gestreut wird. Die 

beiden füllen die Asche aus der Urne in eine Plastiktüte und 

nehmen sie mit. 

36. Liebe (1:34:14) Jan und Nina treffen sich auf dem Spielplatz und gestehen sich 

ihre Liebe. Nina will es riskieren, mit Jan zusammen zu sein. 

Jan sagt ihr, auf das Sterben zu warten, würde sie umbringen. 

Auf das Leben auch, sagt Nina. 

37. Ende (1:35:32) Die beiden fahren im Auto übers Land. Auf dem Rücksitz haben 

sie die Plastiktüte mit der Asche von Jans Opa. Als sie über eine 

Brücke fahren, fragt Nina, ob eigentlich alle Flüsse ins Meer 

fließen. Der bestimmt, antwortet Jan. Daraufhin lenkt Nina das 

Auto über das Brückengeländer in den Fluss. 

Jan und Nina schwimmen unter Wasser umeinander herum und 

dann gemeinsam davon. 

 


